
Seit zwei Jahren vertrete ich als 
direkt gewählter Bundestagsabge-
ordneter die Interessen der Bürge-
rinnen und Bürger Oldenburgs und 
des Ammerlandes in Berlin. Die 
Freude darüber, den Wahlkreis als 
Direktkandidat für die SPD wieder 
„zurückerobert“ zu haben, ist mir 
von Anfang an ganz besonderer 
Ansporn bei meiner politischen 
Arbeit.

Im Oktober 2015 liegt nun die 
Hälfte der Legislaturperiode hinter 
uns. Nach vielen Bürgersprechstun-
den, Briefen, Telefonaten, Unter-
nehmensbesuchen und Veran-
staltungen ist diese Halbzeit ein 
guter Anlass, Zwischenbilanz zu 
ziehen und zu beleuchten, was ich 
als Abgeordneter bisher erreichen 
konnte. Auch in den kommenden 
zwei Jahren werde ich 101% geben 
für Oldenburg und das Ammerland. 
Deshalb bin und bleibe ich für Sie 
jederzeit persönlich ansprechbar.

„Direkt 
gewählt -

 direkt 
ansprechbar!“
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101% ENGAGEMENT
den Verhandlungen zur Miet-
preisbremse federführend mit 
durchgesetzt, dass diese gerade 
für Oldenburg wichtige Rege-
lung nicht aufgeweicht wird. Im 
Haushaltsausschuss habe ich 
durch sinnvolle zusätzliche Stel-
len beim Deutschen Patent- und 
Markenamt für Mehreinnahmen 
im Bundeshaushalt in Höhe von 
rund 30 Millionen Euro jährlich 
gesorgt. Und nach meinem Brief 
an Verteidigungsministerin von 
der Leyen im September 2015 
hat mir diese zugesichert, dem 
Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge in Oldenburg drin-
gend benötigte mobile Rönt-
gengeräte aus dem Bestand der 
Bundeswehr zur medizinischen 
Erstuntersuchung der Flücht-
linge zur Verfügung zu stellen.

Auch in den kommenden zwei 
Jahren werde ich für Olden-
burg und das Ammerland weiter 
anpacken. Ich freue mich darauf!

Politik bedeutet nicht nur, sich 
für Dinge einzusetzen und zuzu-
hören. Politik ist mehr, als Forde-
rungen zu formulieren, Briefe 
zu schreiben und bei Facebook 
Fotos mit Ministerinnen und 
Ministern zu posten. Abge-
ordneter  zu sein bedeutet für 
mich, die auf den Weg gebrach-
ten Lösungen auch zu Ende 
zu bringen. So habe ich in den 
vergangenen zwei Jahren bei 
der Lösung einiger Probleme in 
ganz verschiedenen Bereichen 
helfen können:

In einem Gespräch mit der 
Deutschen Bahn im Februar 
2014 habe ich durchgesetzt, 
dass nach der überraschen-
den Demontage des Dachs am 
Bahnhof Rastede sofort Unter-
standsmöglichkeiten geschaf-
fen werden, damit Pendler 
und Bahnreisende für die Zeit 
der Bauarbeiten dort nicht 
ungeschützt im Regen stehen 
müssen. In Berlin habe ich in 

In der Heimat und in Berlin für Sie aktiv
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16. Oktober 2014: Neue 
Aufgabe im Verbraucherschutz
Im Oktober 2014 werde ich zum 
stellvertretenden Sprecher der 
AG Verbraucherpolitik in der SPD-
Bundestagsfraktion gewählt. 
Als Haushaltspolitiker wache ich 
zudem Jahr für Jahr darüber, dass 
Gelder und Ressourcen für sinn-
volle und nachhaltige Projekte 
und Maßnahmen des Verbrau-
cherschutzes eingesetzt werden. 

Februar 2014: Neues Bahn-
hofsdach in Rastede
Über Nacht hat die Deutsche 
Bahn das marode Dach am 
Bahnhof Rastede abgerissen 
– und die Reisenden stehen 
im Regen. In Gesprächen mit 
der Bahn sowie Landesver-
kehrsminister Olaf Lies fordere 
ich eine rasche Lösung und 
Modernisierung des Bahn-
hofs. Noch im gleichen Monat 
kommt ein Wetterschutz, 
mittlerweile steht auch das 
Bauschild für den Umbau.

25. Januar 2015: Thomas 
Oppermann in Oldenburg
Gemeinsam mit dem Vorsit-
zenden der SPD-Fraktion im 
Bundestag, Thomas Opper-
mann, und 170 Bürgerinnen und 
Bürgern diskutiere ich im Neuen 
Gymnasium Oldenburg das 
erste Jahr der großen Koalition. 
Ob beim Mindestlohn oder der 
abschlagsfreien Rente nach 45 
Beitragsjahren – die SPD ist die 
treibende Kraft in der Bundes-
politik.

BEISPIELE MEINER ARBEIT
für den Wahlkreis von der Bundestagswahl 2013 bis heute

August 2014: Unterstützung der vom IS 
Verfolgten
Wegen der Verfolgung der Religionsgemein-
schaft der Yeziden durch den „Islamischen 
Staat“ im Nordirak bangen viele in Olden-
burg um Freunde und Verwandte. Mein Büro 
steht eine Woche lang durchgehend bis spät 
in den Abend in Kontakt mit der Gemeinde 
vor Ort und dem Auswärtigen Amt. Mittler-
weile laufen die Lieferungen der Hilfsgüter.

Juni 2015: Einsatz für Tele-
kom-Stellen in Oldenburg
Die Telekom will Stellen 
und Ausbildungsplätze 
im Bereich „Technischer 
Service“ in Oldenburg 
streichen. Ich finde: Die 
Telekom darf die Zukunfts-
chancen in unserer Heimat 
nicht aus dem Blick verlie-
ren. Gemeinsam mit ver.
di und dem Betriebsrat 
setze ich mich für eine 
fairere Lösung ein. Hierzu 
habe ich jüngst Telekom-
Vorstandschef Höttges um 
ein Gespräch gebeten.

06. März 2015: Die Mietpreisbremse wird 
verabschiedet
Die Mietpreisbremse passiert den Bundes-
tag. Dafür habe ich gemeinsam mit meinen 
Kolleginnen und Kollegen in aufreibenden 
Verhandlungen mit der CDU gestritten. Und 
bei den Maklergebühren gilt jetzt ein einfa-
ches und faires Prinzip: Wer bestellt, der 
bezahlt. Darüber freue ich mich hier mit unse-
rem Verbraucherschutzminister Heiko Maas.

Sommer 2015: Lärmbelastung in  
Bad Zwischenahn
Während Züge des Nahverkehrs am Bahnhof 
Bad Zwischenahn warten, bleiben dort laute 
Klimaanlagen eingeschaltet. Die Folge ist eine 
erhebliche Lärmbelastung für die Anwohnerin-
nen und Anwohner. Nach einem Ortstermin 
wende ich mich mit einem Schreiben an die 
NordWestBahn – und bekomme die Zusiche-
rung, dass das Problem künftig abgestellt wird.
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22. Oktober 2013
Der Bundestag 
tritt zusammen.
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IN ZAHLEN 
namentliche Abstimmungen im Plenum 
des Deutschen Bundestags. 111

Besucherinnen und Besucher aus 
Oldenburg und dem Ammerland 
zu Gast bei mir in Berlin.2414 Reden im Deutschen Bundestag mit 

75 Minuten Redezeit. Die erste am 20. 
Februar 2014 zur Mietpreisbremse.14

Vorträge und Podiumsdiskussionen im 
Wahlkreis zu aktuellen Themen, hier mit 
Thomas Oppermann.72 Schulklassen aus Oldenburg und dem 

Ammerland haben mich im Deutschen 
Bundestag besucht.65

Termine in Oldenburg und im 
Ammerland  - z.B. Kennenlernge-
spräche, Ortsbegehungen.1.605 Stunden arbeite ich in den Zügen auf der 

Strecke zwischen meinem Wahlkreis und 
Berlin.308
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Ob in Berlin im Parlament oder bei uns zuhause im Wahlkreis, ohne 
die Zuarbeit meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hätten wir  
zusammen bis heute nicht so viel erreichen können. Danke!


